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Veranstaltungen der uni von unten / lehren und lernen – lernen und 
lehren, jeweils montags, 19.00 Uhr. Das kostenloses Bildungsangebot 
des Internetcafés Planet13. Gesamtprogramm 2008: 
 
 
18. Februar  
Einführung in die verschiedenen Maltechniken durch den Kunstmaler 
Jean Amil Augustin. Techniken und Materialgebrauch. Anzahl Plätze 
beschränkt: Bitte sich frühzeitig anmelden! Link: http://amil-augustin.artelista.com/ 

 
25. Februar  
Ruth Banderet, AHV-Rentnerin und EL-Bezügerin, aktiv bei den Grauen 
Panthern, Basel. 
Thema: Über Armutsbetroffenheit im Alter. RentnerInnen, die mit 
bescheidenen Beträgen zurecht kommen müssen. In der Schweiz sind laut dem 
Sozialmanach 2006 der Caritas eine Million Menschen von Armut betroffen. 
Diese Schätzung stützt sich auf drei Studien, die sich mit der Armut bei 
Jugendlichen, Erwachsenen und RentnerInnen befassten. Die Resultate 
ergaben, dass die AHV-BezügerInnen am stärksten von der Armut betroffen 
sind. 2003 erzielten 17 Prozent der über 64-Jährigen ein Renteneinkommen, 
das unter der Armutsgrenze liegt. 
 
3. März  
Jürg Meyer, Journalist   
Medien und Journalismus. Über die Entwicklung und Veränderung der 
Medienlandschaft. Freie Presse? Die journalistische Tätigkeit. Referat mit 
anschliessender Diskussion.  ¨ 
 
10. März  
Einführung in die verschiedenen Maltechniken sowie in das 
Perspektivenzeichnen durch den Kunstmaler Enrique F. Huidobro.  
Anzahl Plätze beschränkt: Bitte sich frühzeitig anmelden! Link: 
http://www.enrique-fernandez-huidobro.com/#!__biografia 
 

31. März  
Pascal Moor, Betriebsökonom, Soziologiestudent: Investition oder 
Spekulation: Einblicke in die Vermögensverwaltung. (Wie werden solche 
Abläufe entwickelt, was und wie geschieht es auf dieser Ebene; es sind 
Abläufe, die in einem konkreten Zusammenhang zu unserem Alltagsleben 
stehen.)  
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7. April  
Bildung – Jugend – Chancen, Martin Herzog, Studium als Forsting. ETH. 
Aufenthalte in Saudi Arabien und Irak. Baumphysiologische Forschung an der 
ETH.  6 Jahre mit FAO im Jemen. Rückkehr 1994. Unpassend für die 
Anforderungen des Arbeitsmarktes der Schweiz. Umschulung auf Journalismus.
  
         
14. April  
Andreas Stäuble, Koch, erwerbslos: Der rechtschaffene moralische Mensch. 
(Was hier mit rechtschaffen und moralisch gemeint ist, ist spannend. Nur keine 
Vorurteile.)            
 
21. April  
Carlo Knöpfel, Caritas-Ökonom, Schweiz  
Referat und Diskussionsrunde: Armut in der Schweiz. 
Zu den politischen Diskussionen über die Armutsproblematik.  
(Kurze Darstellung der Zahlen).  
        
Ausnahmsweise an einem Dienstag: 29. April, 20.15 Uhr  
Diskussionsrunde mit Mohamed B. Diop, Jugendarbeiter: Jugend und  
ihre Perspektiven. Aus der Arbeit des Jugendtreffs im Dreirosen-Brückenkopf, 
Basel.   
    
19. Mai  
Historie der Idee des Grundeinkommens. 
Vergleich zu anderen Sozialtransfers. 
Avji Sirmoglu 
 
26. Mai 
Verschiedene Finanzmodelle für ein Grundeinkommen. 
Peter Streckeisen, Soziologe, Assistent Institut für Soziologie, 
Universität Basel 
 
2. Juni  
Euro 08, Staatsschutzgesetz, Datenschutz 
Christian Thommen, Verein Grundrechte 
Schweiz 
 
9. Juni  
Aliena, Beratungsstelle für Frauen im Sexgewerbe, Basel 
Vorstellung der Arbeit durch: Viky Eberhardt und Birgit Stäheli. 
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16. Juni  
Vorstellung der Kampagne Euro 08 gegen Frauenhandel  
Referat: Yvonne Zimmermann, Kampagnenleiterin. 
http://www.frauenhandeleuro08.ch/ 
 
23. Juni  
Iris Galey, Schriftstellerin. Lesung: "Ich weinte nicht als Vater starb." 
Iris Galey gehört zu den wenigen Opfern sexuellen Kindsmissbrauchs, denen es     
gelingt, das Schweigen zu brechen. Alle Erfahrungen, die sie macht, 
sind geprägt vom Stempel ihrer Kindheit, nur mühsam gelingt es ihr, sich  
zu einem erwachsenen, selbstbestimmten Menschen zu entwickeln. Mit einem 
unwahrscheinlichen Mut zur Erinnerung findet sie eine Sprache, die es ihr 
möglich macht, 
mit einem kleinen Mädchen zu fühlen und seinen Lebensweg, geprägt von  
Scham und Schuld, bis hin zur Befreiung nachzuvollziehen." 
 
30. Juni  
Prof. Dr. Ueli Mäder: 
Fussball: Geld, Spiel, Prestige – und sonst?  
Was verliere ich, wenn ich nicht gewinne? 
Ueli Mäder ist Professor für Soziologie an der Universität Basel,  
Dekan der Philosophisch-Historischen Fakultät, Leiter des  
Zentrums für Konfliktanalysen und Konfliktbewältigung und  
Dozent der Hochschule für Soziale Arbeit (FHNW). Er hat u.a.  
die Bücher „Für eine solidarische Gesellschaft“ und „Reichtum  
in der Schweiz“ (mit Elisa Streuli) verfasst. Seine Arbeitsschwerpunkte  
sind die Soziale Ungleichheit und die Konfliktforschung. 
 
7. Juli  
Exkursion mit Franziska Matter, ausgebildete Gärtnerin, in die 
heimische Flora. 
 
21. Juli  
Thema. Schweizer Literatur, Teil I: Über das Werk und Wirken von 
Friedrich Dürrenmatt und Max Frisch. Paula Küng, Germanistin, 
pensioniert, Teammitglied Internetcafé Planet13.  
 
28. Juli  
Thema: Co-Abhängigkeit - Verstrickt in die Probleme, die Sucht oder 
Krankheit eines anderen Menschen. Sylvia Traechslin, Mutter von zwei 
Kindern. Freiberuflich ab 2002 tätig als Beraterin, Coach, 
Lernberaterin/LernCoach NLPaed, Präventionsprojektleiterin, Autorin von 
Fachbeiträgen. 
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4. August  
Thema: Der flexible Sozialcharakter. Johannes Gruber, Studium der 
Soziologie, Philosophie und der Neueren deutschen Literaturwissenschaft an 
der Universität Regensburg und der Humboldt-Universität zu Berlin, 
Gaststipendiat der Universität Basel, Ergänzungsstudium Deutsch als 
Fremdsprache. Wissenschaftlicher Assistent am Institut für Soziologie der 
Universität Basel, Lehrer für Deutsch als Fremdsprache. 
 
11. August  
Thema: Arbeiten bei Novartis, oder wo die fabelhaften Gewinne von Vasella 
& Cie. herkommen. Peter Streckeisen, Studium der Soziologie und der 
Politikwissenschaften an den Universitäten Lausanne und Zürich. Seit Oktober 
2002 Assistenz am Institut für Soziologie der Universität Basel (Lehrstuhl                     
Prof. Dr. Ueli Mäder). Promotion an der Philosophisch-Historischen Fakultät der 
Universität Basel im Mai 2007. 
 
18. August  
Thema: Darstellung der neuen Unterstützungsrichtlinien (URL) für 
Sozialhilfebezügerinnen und Sozialhilfebezüger. Gültig ab 1.6.2008. 
Darstellung durch die Sozialhilfe der Stadt Basel: Markus Spillmann, Leiter 
Abteilung Integration, Dr. Elisabeth Braun, Leiterin Abteilung Rechtsdienst und 
Rückerstattung.  
 
25. August Thema: Lesung von Texten der letzten paar Jahre und 
Minuten. Therese Zindel, Dichterin, Kunstmalerin, Musikerin, IV-Rentnerin. 
Sara Egli, Kunstmalerin, Dichterin. 
 
25. August  
Thema: Eine virtuelle Augusta Raurica Führung mit vielen detaillierten 
Hinweisen und Erläuterungen. 
Maida Kiefer. M. Kiefer ist Absolventin der Fachhochschule für Soziale Arbeit an 
der Fachhochschule Nordwestschweiz, Institut Lehre Soziale Arbeit in Basel.  
 
1. September  
Thema: „Am Einzelfall orientiert - Einführung in die qualitative 
Sozialforschung.“ 
Dr. rer. soc. Chantal Magnin, Sozialforscherin und Dozentin, Hochschule Luzern 
– Wirtschaft/ Institut für Sozialforschung Frankfurt a. M. / Büro für 
Sozioanalyse. Studium der Soziologie, Geschichte und Medienwissenschaften 
an den Universitäten Bern und Lausanne. Verfasste eine Studie zur 
Beratungspraxis der öffentlichen Arbeitsvermittlung, die unter dem Titel 
"Beratung und Kontrolle" erschienen ist.  
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8. September  
Thema: Die Situation im Irak. Über die Arbeits- und Existenz-Bedingungen 
der Journalistinnen und Journalisten im Irak und über die Situation der Frauen. 
Rahim Ardalan Radio X, Journalist. Rahim Ardalan arbeitet für die kurdische 
Sendung des Radio X. 
 
22. September  
Thema: Über die Menschenrechtsarbeit von Peace Watch. Jenny Bolliger, 
Peace Watch Switzerland, Programmverantwortliche für Palästina/Israel. 
 
6. Oktober  
Thema: Bleiberecht für alle! Präsentation durch Mitarbeitende von 
Bleiberecht für alle! 
Die Schweiz gehört unterdessen zu den europäischen Ländern, welche die 
schärfsten Asyl- und Migrationgesetze haben. Auf den 1. Januar 2008 sind die 
letzten Teile des neuen Asylgesetzes in Kraft getreten und abgewiesene 
Asylsuchende müssen ihre Wohnungen verlassen, Notunterkünfte beziehen, 
von einer Nothilfe leben und sind akut von Ausschaffung bedroht.  
 
13. Oktober  
Thema: Über die Arbeit von Peace Watch Switzerland in Hebron, 
Palästina. Präsentation von Erika Steinmann. Erika Steinmann arbeitet seit 
zehn Jahren als Psychiatrieschwester auf einer Akut- und 
Rehabilitationsabteilung. In den letzten Jahren hat sie die Matura nachgeholt 
und ein Studium in Rechtswissenschaften absolviert. Wenn immer möglich reist 
sie für zwei bis drei Monate im Jahr mit dem Rucksack durch die ganze Welt. 
Von Mitte Februar bis Mitte Mai 2008 lebte sie in Jerusalem und Hebron, um 
für drei Monate Freiwilligenarbeit als Menschenrechtsbeobachterin  für Peace 
Watch Switzerland zu machen.     
 
27. Oktober  
Thema: Präsentation der Arbeit von Plusminus. Aykan Yelman, 
Sozialarbeiter, gehört seit Januar 08 zum Beratungsteam von Plusminus. Das 
Plusminus ist eine Fachstelle für Budget- und Schuldenfragen. Aykan Yelman 
ist beim Plusminus für die Kundschaft mit Sozialhilfe-Unterstützung 
verantwortlich. Er organisiert die Informationsveranstaltungen und bietet die 
Beratungen an. 
 
3. November  
Thema: Schweizer Literatur, 2. Teil: 1. Das Werk und Wirken von Gottfried 
Keller (Schweizer Dichter und Politiker, gestorben 1890). 2. Conrad Ferdinand 
Meyer (Schweizer Dichter des Realismus, gestorben 1898). Paula Küng, 
Germanistin, pensioniert, Teammitglied, Internetcafé Planet13.  
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10. November  
Thema: Über die Politisierung von Ethnizität der türkischen 
Arbeitsmigrantinnen und Arbeitsmigranten in Deutschland. Die 
Zunahme von Migration und von ethnischen Konflikten hat die Diskussion um 
die Bedeutung von Ethnizität belebt……. Evrim Yuksel, Studentin der 
Soziologie, Universität Basel. 
 
17. November  
Thema: Das Verursacherprinzip in der Sozialpolitik: Perspektive und 
Anwendung. Die Sozialpolitik kann als kollektive Bemühung verstanden 
werden, politisch anerkannte soziale Probleme zu handhaben….                     
Prof. Isidor Wallimann Ph.D. Univ. of Applied Sciences, Northwestern 
Switzerland, Basel. Beiratsmitglied Verein Internetcafé Planet13. 
 
1. Dezember Wiederholung der Darbietung: Schweizer Literatur, 2. 
Teil: 1. Das Werk und Wirken von Gottfried Keller. 2. Conrad Ferdinand Meyer. 
Paula Küng, Germanistin, pensioniert, Teammitglied, Internetcafé Planet13. 
 
8. Dezember  
Thema: Die Herrschaftsverhältnisse in der Klassengesellschaft der 
Schweiz und die daraus sich ergebenden politischen 
Schlussfolgerungen. Hans Schäppi: Präsident Solifonds, Multiwatch, 
Gewerkschafter, Denknetz. Willi Eberle: Antikapitalistische Linke - für 
Sozialismus (ALS),Bresche, Gewerkschafter, Denknetz. 
 
15. Dezember  
Die Allgemeine Erwerbsversicherung AEV. Beat Ringger, 1955, 
geschäftsleitender Sekretär des Denknetzes und vpod-Zentralsekretär, 
Herausgeber und Mitautor des Buches "Zukunft der Demokratie - das 
postkapitalistische Projekt" (2008).   
Die Allgemeine Erwerbsversicherung AEV: Ein grundlegender Reformvorschlag 
des Denknetzes zur Stärkung der Solidarität Abbau bei IV und ALV, 
Verschärfung der SKOS-Richtlinien, neuerliche Abbaupläne des Bun-desrates 
bei der ALV: Schritt für Schritt werden die Systeme der Ein-kommenssicherung 
verschlechtert. Jetzt braucht es einen grundlegenden Wurf, der geeignet ist, 
das Steuer herumzureissen. Das Denknetz Schweiz präsentiert ein Modell, das 
die Erwerbssicherung auf eine komplett neue, einheitliche Basis stellt, die 
Solidarität ins Zentrum rückt, einen bezahlten Elternurlaub integriert und dem 
Zwang zur Annahme inakzeptabler Arbeit einen Riegel schiebt. Mitarbeit für 
das Modell AEV: Ruth Gurny, Beat Ringger, Urs Chiara, Silvia Domeniconi und 
Avij Sirmoglu. Ist anfangs Oktober im Denknetz-Jahrbuch 2008 erschienen. 
. 
 


